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twa 70 Trikes standen über die 
Tage verteilt auf dem Platz, der das 
Campieren in der Hitze durch die 

vielen Bäume recht angenehm machte. 
Einige Triker hatten sich wieder in den 
umliegenden Hotels oder Pensionen ein-
quartiert. Die Essens- und Getränkeaus-
gabe wurde von der Campingplatz-Crew 
organisiert. Zusätzlich gab es eine Bierbar 
und am Samstagabend vertrieb der Hoch-
ziiter seinen selbst kreierten mintfarbenen 
Schneckenschleim, der gut runterging. 
Megaerwähnenswert ist natürlich wieder 
das Raclette, für das sich Samstagabend 

viele in der Schlange anstellten. Mit  
einigen Tropfen Weißwein auf Brot, da-
rauf abgezogener heißer Käse und dazu 
Essiggurke oder Silberzwiebeln. Ein Ge-
dicht. 

Musikalisch präsentierte sich am Frei-
tag eine Mädelband mit Hawaiimusik. Das 
Samstagabendprogramm füllte eine Coun-
tryband. Für die vielen Fußballfans hatte 
man extra ein WM-Stübli eingerichtet. 

Während des gesamten Treffens wur-
den private Ausfahrten in kleinen Grup-
pen unternommen. Gelungen war die 
große Freitagsausfahrt nach St. Martin im 

Mit dem üblichen Schweizerischen dreifach Küsschen und einer extra für die Gäste abgefüllten Lagerbier-Flasche 

wurde man beim Treffen der Steinbock-Triker empfangen. Der Event fand vom 1. bis 4. Juli 2010 auf dem Camping-

platz Viamala in Thusis statt. Vertreten waren Triker aus Österreich, Deutschland und Schweiz.

Bockstark, 
das Treffen der Steinbock-Triker

Calfeisental, wo eine leckere Grillsession 
wartete. Salat und Getränke standen 
schon gekühlt im kalten Wasser. Die extra 
präparierten Hölzer zum Aufspießen der 
Würstl und Steaks lagen am Lagerfeuer 
zum „Do it yourself“-Grillen parat. 

Die große Ausfahrt am Samstag führte 
über Sils, Fürstenaubruck, mit schönem 
Blick, den Heinzenberg, hoch bis Urmein. 
Auf für Trikes maßgeschneiderten Straßen 
ging´s dann mit einem Stopp in der Bona-
zünsbar in Bonaduz nach Thusis zurück.

E

Fazit: zufriedene Triker bei einem 
gelungenen, familiären Treffen. Tol-
le Auswahl der Ausfahrtsziele. Mit ihrer 
einmaligen Landschaft, die zu wunder-
baren Ausfahrten einlädt, können sich 
die Schweizer wirklich sehen lassen. Ein 
Dankeschön an alle (auch Hot Rod) für 
die Mithilfe und das große Engagement. 
Machet weiter so!	
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